
Zum Abschied ein kurzer Blick auf Anfang und Ende

Letzte Ausgabe: Februar / März 2024

Die Melanchthongemeinde mitgestalten:
Kommen Sie zur Kirchenvorstandswahl
am 10. März!

Alle Informationen ab Seite 3
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Liebe Frau Meinhardt,

gerne will ich Ihre Fragen beantworten.

Die erste Zeitung erschien am Ende des Mo­
nats Mai 1992 mit der Ausgabe für die Mo­
nate Juni ­ Juli 1992.
Das äußere Erscheinungsbild war gräulich,
weil auf billigem Papier gedruckt in der Dru­
ckerei Bautz in der Marienstrasse. Sie um­
fasste vier Seiten, war eng bedruckt, weil al­
le Informationen und erste Artikel Platz
finden mussten. Gegenüber den bisherigen
DIN­A5­Zetteln der Gemeinde (Erstellung:
Pastor Hans­Ludolf Parisius) war das ein
großer Sprung nach vorn.
Auch finanziell, weil es genügend Stimmen
(Männerstimmen, Frauen waren noch nicht
dabei) im Kirchenvorstand gab, die dies als
eine überflüssige Geldausgabe ansahen. In
einer Sitzung (sprachführend Herr Lorey)
donnerte man mich in Grund und Boden.
Nicht mehr Info­Zettel (Mitteilung über Rei­
henfolge der Gottesdienste, Geburts­ und
Todesanzeigen, Telefonnummern usw.), son­
dern der Beginn einer Zeitung, die über alle
Belange der Gemeinde berichten und Mit­
gliedern der Gemeinde Stimme und Wort in
geschriebener Weise zur Verfügung stellen
wollte. Das war das Ziel.
Nachfolger in der Gemeinde war Pastor
Heinz Behnken, der das alles aufgeschlosse­
ner und mutiger anging und die Sache un­
terstützte. Das erste Foto in der Ausgabe
zeigt ihn als begrüßenden Pastor am Ein­
gang der Kirche.

Ich musste mich in viel Technisches einarbei­
ten, das Computerzeitalter hatte erst gerade
begonnen. Pannen der Technik, Unbere­
chenbares in der Software und und und …

Guten Morgen, Frau Meinhardt,
mir ist noch etwas eingefallen zur Melan­
chthonzeitung, was nicht unwichtig ist:
Die Finanzierung der Zeitung (Druckkosten)
sollte ausschließlich durch Spenden ermög­
licht werden. Das war ein Beschluss des Kir­
chenvorstandes. Das war auch all die Jahre
hindurch möglich bis zu meinem Weggang.
Das hieß: keine gewerblichen Anzeigen.

MIT HERZLICHEN GRÜßEN!
HEIDE WELLAND

Guten Tag, Frau Meinhardt,

die erste Ausgabe (Juni ­ Juli 1992) hatte vier
Seiten, die zweite (August ­ September 1992)
bereits acht Seiten, ebenso die dritte. Das lag
an der Berichterstattung über die Hilfsaktio­
nen in den Raum Königsberg. Die Seitenzahl
der Zeitung steigerte sich im Laufe der Jahre.
Sie kam gut an, nicht nur im eigenen Bezirk,
sondern auch in den Nachbargemeinden.
Eine eigene Zeitung für die eigene Gemein­
de war damals ungewöhnlich und im Stadt­
kirchenverband ein Novum.
Die Finanzierung stellte kein Problem dar,
ausreichende Spendengelder sicherten ihre
Existenz. Als Dank an die Gemeinde stellte
ich (das Jahr weiß ich nicht mehr) einen im­
mer gültigen Adventskalender her. Die letz­
ten Exemplare übergab Pastor Behnken
(Gottesdienst 50 Jahre Melanchthongemein­
de) vor drei Jahren der Gemeinde.
Ich hoffe, dass ich Ihnen mit diesen Informa­
tionen dienen konnte.

HEIDE WELLAND

Das Schreiben fiel mir nicht schwer, habe al­
les einem befreundeten Redakteur einer
hannoverschen Zeitung gezeigt, um sprachli­
che Schnitzer, Layoutfehler usw. zu vermei­
den.
So fing es an … und nun ist Schluss. Dass Sie
die Zeitung über Jahre, Jahrzehnte technisch
weiterführten, dafür gehört Ihnen eine
Menge Dank! Auch von mir!

Bis zu meinem Weggang aus Hannover 2001
habe ich noch alle Ausgaben der Melan­
chthon­Zeitung, incl. des Adventskalenders.

Mit herzlichen Grüßen!

HEIDE WELLAND

Die Geschichte der Melanchthonzeitung ist
lang. Vieles hat sich seit 1992 geändert. Viele
Akteure sind nicht mehr da.
Das Wissen, wie alles begann, ist nicht mehr
präsent.
Darum habe ich Kontakt mit Frau Welland,
die jetzt in Göttingen lebt, aufgenommen.
Sie ist sozusagen die „Erfinderin“ der Melan­
chthonzeitung und hat gern über die Anfän­
ge berichtet.

GERDA MEINHARDT

Aus dem Archiv von Frau Welland
Kopie: Hanne Leewe
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